
 
Begrüßung zum Dankgottesdienst: 
 
Liebe Frauen der Katholischen Frauenbewegung! 
Sehr geehrter Herr Apostolischer Administrator, Herr Mag. Grünwidl! 
Liebe Mitfeiernde! 
 
Mein Name ist Ernie Novosel, ehrenamtliche Vorsitzende der Kath.Frauenbew. Wien 
Mein Team und ich sind überwältigt, dass sich so viele Menschen mit uns freuen und 
heute mit uns feiern! Vielen Dank und herzlich willkommen! 
 
Wir Katholische Frauen sind nicht nur eine Arbeitsgemeinschaft, wir sind auch eine 
Feier- und Festgemeinschaft! Das war immer das Besondere an der KFB in den 
KFB-Gruppen. 
 
• Wir feiern, dass die KFB 1945, vor 80 Jahren nach dem schrecklichen Weltkrieg 

von beherzten Frauen gegründet wurde, die begeistert etwas bewegt haben, 
von dem wir heute noch die Früchte genießen dürfen.  

 
Vor 80 Jahren war der Stephansdom, in dem wir hier versammelt sind, zu einer 
Ruine abgebrannt. Der Stephansdom, dieses steinerne Symbol von Mystik, hat 
draußen seitlich vom Riesentor das Zeichen „O5“ eingraviert. Der Fünfer steht für 
den 5. Buchstaben, das E, deshalb bedeutet das Zeichen OE für Ö für Österreich. Es 
war das geheime Zeichen des Widerstandes gegen den Naziterror. Eingraviertes 
Widerstandssymbol! 
 
Ein anderes eingraviertes Widerstandssymbol ist die Mystik. Mystik ist in christliche 
Herzen eingraviert. Das bewahrt vor blindem Aktionismus und hilft gegen 
vorauseilenden Gehorsam vor autoritären Tendenzen. Mystik lässt Christ*innen auch 
Widerstand leisten gegen Konsumismus, der unsere Welt in eine Müllhalde 
verwandelt. Unsere Form der Spiritualität lässt uns mit den Frauen des Globalen 
Südens solidarisch teilen. 
 
• Wir feiern heute mit Dank in der Hoffnung auf eine Weiterentwicklung des einge-

schlagenen Weges unserer Vorgängerinnen. 
• Wir feiern auch unser pilgerndes Unterwegs-Sein mit den nächsten 

Generationen für unser „Gemeinsames Haus Erde“, der Schöpfung unseres 
guten Gottes. 

 
Deshalb sind alle hier und jetzt eingeladen, gemeinsam in dieses Geheimnis, das 
Christ*innen Gott nennen, einzutauchen, um das göttliche Wort mit hörendem 
Herzen aufzunehmen. 
 
Ich danke in besonderer Weise unserem Apostolischen Administrator Herrn Mag. 
Grünwidl, dass er diesem Dankgottesdienst vorsteht.  
 
 


